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In dieser Nummer

Der Nebelspalter ändert erneut
seinen Erscheinungstag

Die Nebelspalter-Doppelnummer
51/ 52 — Sie halten sie gerade in
Händen — ist die letzte Ausgabe, die
an einem Donnerstag erscheint. In

Zukunft wird der Nebelspalter bereits
am Montag in den Briefkästen zu
finden oder am Kiosk zu kaufen sein
Warum diese erneute Änderung,
nachdem erst vor rund eineinviertel
Jahren der Erscheinungstag vom
Dienstag auf den Donnerstag verlegt
wurde? Bahnpost, Verteilstellen und
Zustelldienste werden in der zweiten
Wochenhälfte durch den Versand und
die Verteilung von sehr vielen Zeitungen

und Zeitschriften beansprucht.
Dies führte immer häufiger zu erheblichen

Verzögerungen bei der Zustellung,

aber auch zu deutlich mehr
Beschädigungen am Blatt selbst Die
Zahl der Abonnenten, die bei uns
reklamierten, nahm ständig zu.
Wir sind überzeugt, dass der neue
Erscheinungstag am Wochenanfang zu
einer spürbaren Verbesserung bei der
Zustellung des Nebelspalters führt.
Für diese Änderung bitten wir Sie —

auch im Namen der bisher betroffenen

Abonnenten — um Verständnis.
Aufgrund der Belastung der
Postdienste über die Feiertage ist es

möglich, dass die nächsten beiden
Ausgaben des Nebelspalters (Nr. 53
vom 28. Dezember 1987 und Nr. 1

vom 4 Januar 1 988) nicht überall
pünktlich zugestellt werden können
Wir bitten unsere Leserinnen und
Leserauch dafür um Verständnis

Verlag und Redaktion

Bruno Hofer:

Militärputsch in Rothenthurm

Die Abstimmung über die Rothenthurm-Initiative hat
einen - speziell vom Militär - unerwarteten Ausgang
genommen. Für den Fall, dass dieser Abstimmungstrend
anhält, müssen in der Generalität Katastrophenszenarios
erarbeitet werden.

Peter Peters:

Abrüstung als Entsorgungsproblem

Der Wille, Raketen abzubauen, genügt allein nicht. Das

grösste Problem, das in diesem Zusammenhang gelöst
werden muss, heisst: Wohin mit dem Raketenschrott? Für
dieses Entsorgungsproblem gilt es, die entsprechenden
Sondermülldeponien zu finden.

Hans Heini Baseler:

Frohe Weihnacht -
leicht abgegriffen
Das Fest der Freude wird nun bald wieder gefeiert. Aber
wie? Zumeist als Ritual, in dem jeder seine Rolle spielt,
aber ungeduldig daraufwartet, sich endlich wieder benehmen

zu dürfen, wie es einem selbst passt. Und nicht, wie es

von allen andern erwartet wird.
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